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Klima Ende Gelände! Brot Fotos Haus-
betreuerIn Busfahrten Wildgänse Wan-
dern Höhenhaus Bilz TTIP+CETA Häu-
ser Hardt Erlebnispädagogik JHV Mitte 
Melodiker Töpfern Sport Weyerhof 
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		 Nachlese Klima, Bildnachweise und Ernährung

 

Köln – Holweide, Piccoloministr. 304, T. 631863 
(geöffnet: Mo, Di, Do u. Fr. 7.00h – 18.00h, Mi u. Sa 7.00h – 13.00h) 

--- auch in vielen Bioläden u. Reformhäusern in Köln und im Umland  erhältlich --- 

 

www.aehrensache.de 

 

 

 

...auch viele Spezialitäten für Allergiker... 

 

Bildnachweise:
Seite 5: „Hausbesorger“ von Nérostrateur - Eigenes Werk. Lizenziert unter CC BY 2.5 über Wiki-
media Commons
Seite 20: „Grünling hellgrau brennender Ton graue Engobe“ von Poupou l‘quourouce - Eigenes 
Werk. Lizenziert unter CC BY 3.0 über Wikimedia Commons
Seite 11: Foto Fritz Bilz: Wikipedia - Sammlung Architekt Eisenherz

zum Titelbild:
das ist nach der Klimakette im Mai eine Fotocollage aus Bildern unserer Teilnahme an 
der Demonstration „Ende Gelände!“ am 15. August im Rheinischen Braunkohlenrevier 
Garzweiler. Immer mehr Menschen erkennen, das weltweite Klimakonferenzen über-
haupt nicht zur ungebremst weiteren Nutzung von Braunkohle passen. Der dreckigs-
ten Energiegewinnung überhaupt! Gegen den Protest und der zeitweisen Stilllegung 
des Tagebaues half auch kein riesiger Polizeieinsatz, im Gegenteil.
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Naturfreunde Köln e.V.
1. Vorsitzender:	 Jürgen Schramm, Buschfeldstraße 43 
			   51067 Köln, Tel. 0221 634536 • Mobil 0177 7476789 
			   E-Mail: schrammii@web.de
2. Vorsitzende:	 Sabine Nagl, Dönbergerstraße 113 
			   42111 Wuppertal, Tel. 0202 772527 
			   • Mobil 0175 5945478 
			   E-Mail: buena@t-online.de
Kassiererin:	 Hildegard Siegler, Esserstraße 7 
			   51105 Köln, Tel. 0221 8305530 
			   E-Mail: nc-mendleth@netcologne.de

Referent Wandern & sanfter Tourismus: Heinz Bensberg 02233/64128 
Referent Natur- und Breitensport:      Werner Frangenheim
                                 		         0221/3606572 
Referent Natur- und Umweltschutz:   Herbert Kreisfeld 02202/83520
Beisitzer für Häuser:			         N.N. 
Beisitzerin für Senioren:            	        Lore Bensberg 02233/64128 
Internet & Kommunikation: 	        Jürgen Schramm (s. oben)

Die Vorstandsmitglieder nach § 26 BGB sind in Fettdruck.
Konto der Ortsgruppe: BfS, IBAN DE17370205000001274600 • BIC BFSWDE33XXX
OG-Vorstand jeweils am 2. Dienstag alle zwei Monate um 19 Uhr

Impressum:
Herausgeber: 	 NaturFreunde Deutschlands Ortsgruppe Köln e.V.
Verantwortlich und Layout: Jürgen Schramm, Köln
Druck: 		  Druckbetrieb Moosdruck, Leverkusen
Redaktionsschluss für Heft 1-2016 ist der 20. Februar 2016
 bitte einhalten! 	 Programmvorlagen an Jürgen Schramm, siehe oben.

Vereinsdaten und Impressum

weitere Hinweise und Tipps sowie  
neue und ältere Links:

auf den Kölner Seiten im Internet unter
www.naturfreunde-koeln.de
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		 HPS entdeckt alte Fotografien

Fotografien aus der Frühzeit der 
Kölner Naturfreunde entdeckt
Der Kölner Stadt-Anzeiger berichtete über eine Bildagentur, die auf die 
Auswertung von Fotografien aus der Frühzeit dieser Technik spezialisiert 
ist. Grund des Berichtes war die Übernahme des Bildbestandes, den ein 
Kölner Amateurfotograf nachgelassen hatte. Sein Name: Jakob Volk. Das 
machte mich neugierig, gehörte doch ein Mann dieses Namens 1911 zu 
den Gründern der Kölner Naturfreunde. In den Jahren 1913 und 1919/20 
war er Vorsitzender des Vereins. Nachfrage bei der Bildagentur bestätigte 
meine Vermutung.
Jakob Volk kam 1876 in Katzemich an der Mosel zur Welt. Er erlernte das Schrein-
erhandwerk. Das befähigte ihn, eine Plattenkamera zu bauen, mit der er – natürlich 
ein schweres, unhandliches Holzstativ zusätzlich geschultert – über Land zog und um 
heute nicht wiederholbare Fotografien zu machen. Irgendwann kam er nach Köln, wo 
er in Ehrenfeld sesshaft wurde. Viele Aufnahmen des alten Köln fanden sich in seinem 
Nachlass.
Ich habe die Agentur in der Südstadt besucht. Der Inhaber war erfreut und gab mir die 
digitalisierten Daten von etwa 50 Bildern aus dem Leben der Naturfreunde-Gruppe. Ich 
revanchierte mich, indem ich einige Bilder lokalisieren konnte, z. B. Fotos von unseren 
früheren Häusern Weyerhof und Himmerich. Beim Vergleich der übernommenen Bilder 
ließen sich andere Altfotos aus unserem Archivbestand Jakob Volk zuordnen.
Jakob kam 1954 ums Leben, als er seinen Geburtsort Katzemich von der anderen 
Moselseite aus fotografieren wollte. Er lief einem Motorrad in den Weg und starb im 
Krankenhaus in Koblenz. Unser Mitglied Horst Ilgner wuchs in der gleichen Siedlung 
auf, in der Jakob Volk wohnte; er hat ihn gekannt und ihm in der Dunkelkammer zuge-
schaut. Horst hat als Kind mit dem Mädchen gespielt, das als Schwieger-Enkelin die 
alten Fotografien in Verwahr hatte.
Vielleicht findet sich eine Gelegenheit, einen Teil der Fotos mit Darstellungen früher 
Naturfreunde-Aktivitäten zu publizieren.
Hans Peter Schmitz                                        Hier 2 Beispiele:
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	 Hausbesorger = Hausbetreuer gesucht

„Hausbesorger“ -  
HausbetreuerIn gesucht!

Für unser NaturFreundehaus in Köln-Höhenhaus suchen wir ab sofort 
einen neuen Hausbetreuer! Unser Joachim hat das viele Jahre ge-
macht und rund um das Haus für Ordnung gesorgt. Damals noch mit 
dem großen Garten und viel Betrieb im Haus. Allein die Straßenfront 
betrug ja schon fast 100 Meter! Zum Glück schneit es nicht so oft in 
Köln.
Joachim wohnt jetzt in einem Haus mit Betreuung und ist versorgt. 
Was nun fehlt ist ein NaturFreund, ein Paar oder auch eine kleine 
Familie, die sich um Haus & Hof kümmern, nötige Arbeiten anstoßen 
und Kleine gleich selbst erledigen und die Belegung und Vermietung 
organisieren. Dazu gehört etwas handwerkliches Geschick, Kommu-
nikationsbereitschaft und ein routinierter Umgang mit Mobiltelefon und 
eMail, um auch mal unterwegs und draussen erreichbar zu sein.
Hierfür steht eine nette und helle 3-Zimmer-Wohnung mit etwa 52m² 
zu Verfügung. Dazu große Nebenräume im Keller mit eigener Wasch-
küche, evtl. gemeinsame Büronutzung und natürlich der immer noch 
große Garten. 
Wir rechnen mit etwa 10 Stunden Aufwand pro Woche. Das Verhältnis 
zwischen Aufwandsentschädigung und anteiliger Miete muss verhan-
delt werden.
Wenn alles gut klappt kann das für Jemanden zu einer sehr preiswer-
ten Wohnung, fest kombiniert mit einer Teilzeitarbeit ab 2016 führen. 
Bei Interesse bitte schnell bewerben unter:

Vorstand@NaturFreunde-Koeln.de
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		 Busfahrten für Wanderer

Busfahrten für Wanderer*
Veranstalter: Bezirksgruppe Köln-Höhenhaus in 
Zusammenarbeit mit der VHS Berg. Gladbach

18. Oktober 2015 
Wanderung von Lindlar nach Ründeroth

Teilnahmebeitrag: NF-Mitglieder 17 €, Nichtmitglieder  21 €, Kinder 7 €  
(Event. nötige Eintrittsgelder werden vor Ort kassiert.)

Abfahrtsorte:  7:30 Uhr B. Gladbach, Dellbrücker Str. 40 (Parkplätze!);  
7:45 Uhr Köln-Kalk, Bezirksrathaus gegenüber Kapelle; 

8:00 Uhr Köln, Breslauer Platz, Busbahnhof 
Besonderes: zu jeder Fahrt gibt es eine mehrseitige, bebilderte Informationsschrift. Wanderstre-

cke und Busroute treffen sich mehrfach, so dass jede/jeder nach eigenen Kräften seine Wegstre-
cke wählen kann. Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung sind erforderlich, Rucksackverpflegung.

Auskunft/Anmeldung: Herbert Kreisfeld, Tel. 02202 -83520,  
E-Mail: circolocampo@t-online.de

17. Januar 2016 
Exkursion zu den Wildgänsen am Niederrhein 
Im Winter fliegen die Wildgänse aus dem Norden an den Niederrhein. Es sind hunderttausende 
Blässgänse, die aus dem arktischen Norden, zum Beispiel aus der Tundra Russlands kommen. 
Dort haben sie im Sommer an den Flüssen und Seen ihre Brutgebiete. Sie wissen aus Erfahrung, 
dass sie hier in den Auenlandschaftenschneefreie Flächen und damit genügend Nahrung finden. 
Sie sind teilweise so nahe, dass man ihr Erkennungsmerkmal die weiße Blässe, die von der 
Schnabelwurzel bis zur Stirn reicht, mit bloßem Auge erkennen kann. Doch mehr über sie und 
weiteren Wintegästen werden wir auf einer geführten Busexkursion von 2 ½ bis 3 Stunden durch 
einen Gänseexperten der NABU-Naturschutzstation in Kranenburg erfahren. Wer ein Fernrohr 
hat, sollte es mitbringen.  Anschließend ist eine Einkehr geplant.
Neben dem normalen Teilnehmerbetrag (siehe unten) ist ein Kostenbeitrag für die Führung von 
8, - Euro für Erwachsene und 5,- Euro für Kinder zu entrichten.  
		

Teilnahmebeitrag: NF-Mitglieder: 17 €, Nichtmitglieder: 21 €, Kinder 7 €
(Event. nötige Eintrittsgelder werden vor Ort kassiert.)

Abfahrtsorte:       7:30 Uhr B. Gladbach, Dellbrücker Str. 40 (Parkplätze!); 
7:45 Uhr Köln-Kalk, Bezirksrathaus gegenüber Kapelle;

8:00 Uhr Köln, Breslauer Platz, Busbahnhof
Auskunft/Anmeldung: Herbert Kreisfeld, Tel. 02202 -83520, E-Mail: circolocampo@t-online.de

Vorschau: 24. April 2016 
Wandern im Westerwald - Dreifelder Seenplatte
Besonderes: zu jeder Fahrt gibt es eine mehrseitige, bebilderte Informationsschrift.
Wanderstrecke und Busroute treffen sich mehrfach, so dass jede/jeder nach eigenen Kräften 
seine Wegstrecke wählen kann.



Kölner NaturFreunde	 7 

	 Herbstwanderwoche 2016

Herbstwanderwoche 2016*
Vorankündigung: Wanderstudienreise „Holsteinische Schweiz“
Termin 8. bis 15. Oktober 2016

Als Holsteinische Schweiz wird das östliche Hügelland Holsteins 
bezeichnet, eine Region, die in der letzten Eiszeit, der Weichsel-
kaltzeit vor etwa 11.500 Jahren entstanden ist. Die geografisch 
nicht genau begrenzte Kulturlandschaft gehört zu den Kreisen 
Ostholstein und Ploen und umfasst unter anderem den Naturpark  
Holsteinische Schweiz zwischen den Städten Lübeck und Kiel.
Die abwechslungsreiche Landschaft macht den Reiz dieser 
Gegend aus. Hügel und Hügelketten aus Endmoränen bis zu ca. 
170 m Höhe zwischen denen sich eine Vielzahl von Seen befinden. Zu ihnen gehören 
unter anderem der Große Ploener See, der Dieksee, der Kellersee und der Eutiner 
See. Kleinere Waldgebiete wechseln sich mit durch Knicks gegliederte Ackerflächen 
ab. All das strahlt Ruhe und Gemütlichkeit aus. Die auffallende Schönheit der Natur 
wird uns gefallen. 
Die Holsteinische Schweiz ist schon seit mehreren tausend Jahren besiedelt. Im frü-
hen Mittelalter war das Gebiet zum Teil noch durch die slawischen Wenden bewohnt. 
Wie die Entwicklung weiterging werden wir auf unseren Exkursionen und Wande-
rungen erfahren. Nach dem Ende des II. Weltkrieges entwickelte sich das Gebiet zu 
einem touristischen Magnet. Besuche der Hansestädte Kiel und Lübeck sowie eine 
5-Seen-Fahrt sind geplant. Doch auch Ploen und Eutin mit ihren Schlössern werden 
uns beeindrucken. In Malente, im Seehotel Diekseepark können wir abends entspan-
nen. Die Crew um Frau Bünzen erwartet uns mit ihren leckeren Speisen.

Zustiegsmöglichkeiten sind: Bensberg, Busplatz Steinstraße, Refrath, Dolmanstraße, 
HSt. Linie 1, Berg. Gladbach, S-Bahn- und Busbahnhof und an Haus Dellbrücker Str. 
40, Bergisch Gladbach Hand. 
•   Teilnahmekosten pro Person 600 €; Ermäßigung für NaturFreunde-Mitglieder 50 €.      
•   Leistungen: Busfahrt, 7 x Übernachtungen, Halbpension, Zimmer mit Dusche/WC, 
(Einzelzimmerzuschlag: 70 €), Mittagessen bei Hin- und Rückfahrt, Programm, Reise-
leitung, Rücktrittskostenversicherung, Kolloquium, Programm und Ausflüge.      
Anfallende Eintrittsgelder für Museen, Schlösser usw. sind ggf. vor Ort zu bezahlen,
Wetter- oder organisationsbedingte Änderungen der Programme sind möglich!

Auskunft und Anmeldung: Herbert Kreisfeld, Katterbachstr. 33, 51467 Bergisch Gald-
bach, Tel. 02202-83520, Email: circolocampo@t-online.de

* Diese Fahrten werden öffentlich ausgeschrieben. Wir wollen so Menschen anspre-
chen, die unserer Gemeinschaft (noch) nicht angehören.
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		 Programm Gruppe Höhenhaus

>>>

Bezirksgruppe Höhenhaus
Arbeitskreis Kultur und Tourismus der BG-Höhenhaus
                   Telefon 0221-682277 und 02202-83520
Gruppenabend: normalerweise mittwochs wieder um 
19:30 Uhr im NF-Haus; abweichende Termine siehe 
Fettdruck. Gruppenabend normalerweise mittwochs 
um 19:30 Uhr im NF-Haus-Höhenhaus
Bitte auf abweichende Termine achten
Mi  30.09.	 19:30 Uhr „Im Schatten des Todes“. Eine Geschichte des lettischen  
		  Schriftstellers Rudolf Blaumann. Dr. Füllmann berichtet darüber mit  
		  Bildern aus Estland/Lettland.
So	 04.10.	 10:00 Uhr Wanderung ab Haus Hardt
Sa	 10.10.	 ab 10:00 Uhr Arbeitstag in Höhenhaus mit Verpflegung
Mi	 14.10.	 14:00 Uhr „Loss mer ens durch Kölle jon“
		  mit Werner auf den Spuren historischer Straßennamen	
So	 18.10.	 Busfahrt für Wanderer
		  Von Lindlar nach Ründerroth
Mi	 21.10.	 19:30 Uhr „Die Denkmäler der Kunst, der Geschichte und der Natur sowie 
		  die Landschaft genießen den Schutz und die Pflege des Staates“
		  (Weimarer Verfassung von 1919, Artikel 150)
		  Anfänge und Entwicklung des Naturschutzes in Deutschland
		  Referent Hans Peter Schmitz
Sa	 24.10.	 10:00 Uhr. Wir besuchen das Naturschutzmuseum in der Drachenburg am 
		  Drachenfels. Man fährt vom Parkplatz mit der Bahn direkt zum Museum- 
		  Eintritt 6 €, Fahrt mit der Drachenfelsbahn einfach 8 €, Hin-u. Rückfahrt  
		  10 €. Treffpunkt am Naturfreundehaus zur Bildung von Fahrgemeinschaf-	
		  ten. Auskunft und Anmeldung Hans Peter Schmitz 02202-53355
Mi	 28.10.	 19:30 Uhr: Es gibt auch etwas zu gewinnen-nicht nur Erfahrung
		  Spieleabend mit Inge
So	 01.11.	 10:00 Uhr Wanderung ab Haus Hardt
Mi	 04.11.	 14:30 Uhr -Weißt Du wieviel Sternlein stehen?
		  Wir besuchen das Planetarium in Köln
		  Treffpunkt Haltestelle Florastr. (Linie 12 und 15), Bus 140 Haltestelle
		  Blücherstr./Leipziger Platz, Kostenbeitrag: 3 €
		  Anmeldung Uta Wischeropp 0221-682277
Mi	 11.11.	 15:30 Uhr Die Gruppe„Himmel un Ääd“ unterhält uns bei Kaffee und Ku 
		  chen mit internationalen, deutschen und kölschen Liedern-passend zur  
		  Jahreszeit. Es wird um Spenden für einen guten Zweck gebeten.
So  22.11.	 10:00 Uhr Literarisches Frühstück mit Dr. Fritz Bilz:
		  Der Kölner Karnevalist Karl Küpper - unangepasst und widerborstig
		  Kostenbeitrag für Frühstück und Lesung 6 € (siehe Seite 11)
Mi	 25.11.	 19:30 Uhr „Im Reich der schönen Lau“. Interessantes um den Blautopf in 
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	 Programm Gruppe Höhenhaus - Rest

		  Wort und Film von und mit Hans Peter Schmitz
Mi	 02.12.	 19:30 Uhr Nepal - die Tage vor dem großen Beben
		  Eike Jahn berichtet von seiner Wanderung zu den Dächern der Welt
		  Nepal ist auf jede Hilfe angewiesen-daher sind Spenden erbeten
Mi	 09.12.	 15:00 Uhr Wir besuchen den Weihnachtsmarkt im Stadtgarten
		  Treffpunkt Hans-Böckler Platz-oben-anschließend Einkehr
Mi	 16.12.	 15:00 Uhr Jahresabschluss mit Jubilaren-Ehrung der BG.
		  Zum Essen bringt möglichst jeder etwas für sich und die Allgemeinheit mit
2016
So	 03.01.	 10:00 Uhr Wanderung ab Haus Hardt
Mi	 13.01.	 19:30 Uhr - wie jedes Jahr:  
		  Neues Jahr-Neues Glück mit Inge im Casino Royal                    
So	 17.01.	 Busfahrt für Wanderer:  
		  Zu den Wildgänsen am Niederrhein (siehe Seite 12)
Mi	 20.01.	 10:30 Uhr Zusammen mit Frau Hecker machen wir eine Krippenwanderung 
		  in Köln. Treffpunkt Hbf in der Halle vor Douglas. Kostenbeitrag 5 €
		  Anmeldung Uta Wischeropp 0221-682277
Mi	 03.02.	 19:30 Uhr „Es dat Kölsch udder en Knubbelssproch?“
		  Lustiges Fragen, Raten, Überlegen ums kölsche Sprachgut mit
		  Elfriede und Hans Peter Schmitz
So	 07.02.	 10:00 Uhr Wanderung ab Haus Hardt
Mi	 10.02.	 18:00 Uhr Traditionelles Fischessen zu Aschermittwoch
Mi	 17.02.	 19:30 Uhr Wenn eine(r) eine Reise tut-in diesem Fall ist es Inge, die uns 
		  viel von Kuba erzählen kann
Mi	 24.02.	 15:30 Uhr Mitgliederversammlung der Bezirksgruppe mit Kaffee und  
		  Kuchen
Mi	 02.03.	 14:45 Uhr Ciuciu Cologne-Kamelle, Kamelle. Handgemachte Bonbons-wie 
		  geht das? Wir können es erleben und selber machen.
		  Treffpunkt „Unter Käster“ an der Ecke des Lokals 12 Aposteln/Heumarkt
		  Kostenbeitrag 3 €, Anmeldung Uta Wischeropp 0221-682277
So	 06.03.	 10:00 Uhr Wanderung ab Haus Hardt
Mi	 09.03.	 19:30 Uhr „Wie war es doch zudem in Köln um die Jahrhundertwende 
		  schön“ Helmut Kirch berichtet uns davon
Mi	 23.03.	 19:30 Uhr Pünktlich zu Ostern: Eierlikör-selbstgemacht und selbstge- 
		  trunken mit dem erprobten Rezept unter der Anleitung von Inge.
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Wanderung 1925+2013 durch Bergisch Gladbach - Fortsetzung

Kölner 
Naturfreundehäuser
Eine Bücherreihe der Kölner NaturFreun-
de, zusammengestellt von Hans Peter 
Schmitz. Sie beschreibt entlang der Kölner 
Häuser auch die Geschichte der Kölner 
NaturFreunde.
Jetzt alle Bände 1 bis 3 von 1919 bis 1933 
und der Häuser ab 1950.
Die gedruckten Versionen sind jeweils für 10 Euro plus Versand von HPS 
direkt zu beziehen (Telefon 02202/53355).
                              www.naturfreunde-koeln.de/aktuelles.htm

Sehenswert sind hier alle Räume des Gebäudes, in erster Linie der große Sitzungssaal. Im 
Treppenhaus hängt eins vom Kunstverein für Rheinland und Westfalen der Stadt gestiftetes 
Bild des Malers Josse Gooßens, das die Einführung der Papierfabrikation in Bergisch 
Gladbach darstellt.
Vom Marktplatze führt eine bequeme Straße zum Dhünntale, jedoch wollen wir erst 
noch die Schönheiten von Paffrath genießen und wandern daher die Paffrather Stra-
ße entlang. Von einem waldbedeckten Hügel, aus dessen Baumkronen das stattliche 
Krankenhaus hervorschaut, lassen wir nochmals den Blick schweifen. Nach kurzer 
Wanderung kommen wir an den Wapelsberg, wo Brüche und Sandgruben für uns 
Naturfreunde sehr interessante Dinge bieten. Kalkablagerungen der berühmten Glad-
bacher Mulden liegen dort zutage und wurden seit uralten Zeiten ausgebeutet. Hoch-
aufgeschichtet sind dicht neben dem Kalkstein dieser Anhöhe auf einer Tonunterlage 
Sandgruben. Von hier haben wir eine prächtige Aussicht über das walddurchsetzte 
Flachland nach dem Rheine hin. Nach kurzem Umschauen begeben wir uns von hier 
wieder auf die Paftrather Straße und kommen bald an einen mächtigen Bau, an Burg-
haus BIegge. Haus Blegge ist von zwei viereckigen Türmen flankiert, mit Wassergra-
ben und Brücke. An Nebengebäuden ist nur ein niedriger Langbau erhalten, der sich 
an der Straße hinzieht. Einen besonderen stattlichen Eindruck macht Haus Blegge, 
wenn wir hinter der Paftrather Straße den Weg in Richtung nach Hebborn entlang ge-
hen. Auf diesem Wege eine kurze Strecke weiter kommen wir an das Walderholungs-
heim am  sogenannten „Wapelsberg“, wo  alljährlich viele erholungsbedürftige Knaben 
und Mädchen untergebracht werden. Der Eintritt ist verboten, jedoch wurde uns auf 
unsere Bitte hin Einlass gewährt. Saubere getrennte Schlafsäle, Spiel- und Speise 
raum und Liegehalle enthält das Erholungsheim. Das Haus liegt in nächster Nähe gro-
ßer Sandgruben, womit den Kindern auch gewiss der Aufenthalt etwas erleichtert wird.
Von hier geht es durch den Wald weiter in Richtung Voiswinkel und kommen wir kurz 
hinter diesem Ort ins Scherfbachtal, wo in aller Stille sich das Bächlein durch das Tal 
schlängelt. Nachdem wir eine Weile an dem freundlichen Bache wanderten, nahmen 
wir in dem Orte Höfte Abschied vom Scherfbachtal und schlugen die Richtung Alten-
berg ein. Es war kein künstlich gebauter Weg, die Landleute und >> weiter Seite 6

www.naturfreunde-koeln.de/Material/material.htm
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Sparkasse
KölnBonn

Unser soziales Engagement.
Soziales Engagement ist für uns selbstverständlich. Wir setzen uns dafür ein, dass die Bürger 
in der Region am wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Ob Pavillon 
fürs Seniorenheim, Anschaffung von Kindersportrollstühlen für einen Verein, Förderung der 
AIDS-Stiftung oder eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir engagieren uns.

www.sparkasse-koelnbonn.de
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	 Literarisches Frühstück

So  22.11.	 10:00 Uhr Literarisches Frühstück mit Dr. Fritz Bilz:
		  Der Kölner Karnevalist Karl Küpper - unangepasst und widerborstig

Vita Fritz Bilz
Fritz Bilz wurde 1944 in Riedenburg (Oberpfalz) geboren. Beide Eltern 
waren seit den 1920er Jahren bei den Naturfreunden aktiv. Er selbst 
ist auch langjähriges Mitglied der Naturfreunde. Seit 1945 lebt er im 
Kölner Vorort Brück. Er hat in verschiedenen Berufen gearbeitet, u. a. 
als Packer, Bauhilfsarbeiter, Bauingenieur, Hauptschullehrer, Gewerk-
schaftssekretär, Geschäftsstellenleiter, Historiker und Publizist.
Als Mitbegründer der Brücker und Kalker Geschichtswerkstatt hat 
er seine Liebe zum Schreiben – insbesondere über geschichtliche 

Ereignisse und deren Auswirkungen auf die kleinen Leute - entdeckt. Es ist Fritz Bilz 
wichtig, auch einfache Menschen zu befähigen, ihre Geschichte zu erforschen. Viele 
historische Führungen und Vorträge zur Arbeitergeschichte aber auch der Kölner Vor-
orte Brück, Kalk und Mülheim zeugen davon.
Sein erstes Buch erschien 1995: „Arbeit, Kampf und Tabaksqualm. Der Kölner Zigar-
renarbeiter Peter Gerhard Röser 1814 - 1865“.
Weitere Bücher und Aufsätze folgten.
Im Jahre 2007 hat Fritz Bilz seine Doktorarbeit zum Thema „Zwischen Kapelle und Fa-
brik – Die Sozialgeschichte Kalks von 1850 bis 1910“ abgeschlossen. Dabei handelt 
es sich um eine sozial- und kulturgeschichtliche Betrachtung dieses heutigen Kölner 
Stadtteils, der bis 1910 selbständige Stadt war. Sein letztes Buch ist die Lebensge-
schichte des Kölner Karnevalisten Karl Küpper, der als einziger in der NS-Zeit die Na-
zis kritisiert und verhöhnt hat: „Unangepasst und widerborstig – Der Kölner Karnevalist 
Karl Küpper“.
Für seine „Verdienste in der landschaftlichen Kulturpflege“ wurde Fritz Bilz 1998 der 
Rheinlandtaler verliehen.
Am 6. September diesen Jahres erhielt er aus den Händen von Oberbürgermeister 
Jürgen Roters den Ehrenamtspreis der Stadt Köln.

Foto: s. Seite 2
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		 Exkursion - Busfahrt für Wanderer
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	 NaturFreunde gegen TTIP und CETA!

Hauswand der Genovevastraße 40
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Naturfreundehäuser
Die Lage vieler Häuser ist traumhaft und einzigartig! Dazu die 
meist noch sehr günstigen Preise machen bei mir die Häuser für 
kürzere und längere Urlaube zur Nummer 1! Nicht zu vergessen 
der oft anzutreffende Familienanschluss. Enttäuschungen mit 
Unterkünften sind so weitgehend ausgeschlossen.

Europa 
Seit langem schon versuche ich alle Naturfreun-
dehäuser über unserer Webseite zu verlinken, 
also mit einigen Mausklicks erreichbar zu ma-
chen. Dazu habe ich von Paul van der Loos eine 
komplette Datenbank erhalten, darin z.B. viele 
damals neue Häuser in Polen.
Nach einigen vergeblichen Versuchen, die Seiten der NFI unter 
www.naturfreunde-haeuser.net/ dafür zu interessieren, habe ich 
nun die Daten aus 2006 selbst online gestellt: www.naturfreunde-

koeln.de/Archiv/Nivon/index_neu.html. Schaut 
mal rein und schreibt mir Eure Erfahrungen.

Italien
Il Vile, ein ehemaliger Bauernhof mitten in der 
Toskana nahe bei Volterra. Ein sehr schönes 
und typisches Haus, Kontakt und Webseiten 
seht bitte www.gianvolterra.org/de/.
Bei meinen Anreisen über die Alpen über-
nachte ich auch gern im schönen alten Haus 
Casa Arcobaleno, etwa 1.500m hoch gele-
gen in einem kleinen Bergdorf Villa/Lozio am 
Südrand der Alpen.
Siehe hierzu auch das gedruckte Häuserver-
zeichnis der deutschen Häuser. Kostenlos in 

allen Häusern zu erhalten.

NaturFreundehäuser in Europa
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	 Esstipps - auch für Vegetarier

Kräuterseminare
eine tolle Sache aus Köln und auch für Vegetarier! War bekannt, das der Sa-
men des Springkrauts lecker ist? Eine sehr gute Bekämpfungsmethode!
              www.kräuterkauz.de

... und noch ein leckerer 
Tipp: ein saftiger Braten von 
tiergerecht aufwachsenden 
Schwäbisch-Hallischen Land-
schweinen! 
In Köln zu erhalten von der 
Metzgerei Heidkamp
Bergisch Gladbacher Str. 465
51067 Köln (Holweide)
0221-631353



16	 www.naturfreunde-koeln.de

		 Aktivitäten an Haus Hardt

Hauskontakt:
Telefon 02204/3007541

eMail info@haushardt.de
www.haushardt.de

Termin: Jeder 1. Sonntag im Monat (außer Dezember)
Wir empfehlen festes Schuhwerk.

Die Gastronomie des Hauses kann vor der Wanderung (Frühstücksbüffet  
ab 9 Uhr) und danach genutzt werden.

10:00 Uhr ab Haus Hardt, Dauer 2 bis 3 Stunden 
4. Oktober  	 Wanderung im „Goldenen Oktober“
		  Wanderführer Herbert Kreisfeld, Dauer ca. 2 ½ Std.
1. November  	 Wanderung im Novembernebel
		  Wanderführer Hermann Figiel, Dauer ca. 2 ½ Std.
3. Januar 2016 Neujahrswanderung
		  Wanderführer: Herbert Kreisfeld, Dauer ca. 2 ½  Std., 
7. Februar	 Winterwanderung
		  Wanderführer: Hermann Figiel, Dauer  ca. 3 Std.
6. März		 Wir begrüßen den Frühling
		  Wanderführer: Herbert Kreisfeld, Dauer  2 ½  - 3 Std.
3. April 	 April, April! Wir wandern trotzdem!
		  Wanderführer N.N., Dauer ca. 2 ½ Std.

Aktivitäten an Haus Hardt

In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Bergisch Gladbach bieten wir öffentliche Wan-
derungen unter sachkundiger Führung für jeder-
mann zu natur- und heimatkundlichen Themen an.
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Warum Erlebnispädagogik?
Die reizüberflutete, hektische Gegenwart steht 
der natürlichen Ruhe der Natur -und hier insbe-
sondere dem Wald- gegenüber.
Kinder und Jugendliche sind heute oft nicht  
mehr in der Lage diese Ruhe zu empfinden. 
Gerade Stadtkinder entfremden sich zuneh-
mend aus der Natur und können keinen Bezug 
mehr zu ihr aufbauen.
In unseren pädagogischen Angeboten geht es 
darum den Kindern und Jugendlichen durch 
Spiele, Übungen, Sinneswahrnehmungen und 
kleinen Wanderungen die Natur um sie herum 
wieder ein Stück näher zu bringen, das Interes-
se neu zu erwecken und zu bewahren.
Kontakt
Benjamin Stapf
Naturfreunde Haus Hardt
Hardt 44 - 51429 Bergisch Gladbach
02204/3007541 - info@haushardt.de
www.haushardt.de                         

ausführlicher Infoflyer im Haus und auf der NaturFreunde-Webseite

Neues aus Hardt 

Erlebnispädagogik im Haus Hardt
Nach dem erfolgreichen Neustart des NaturFreunde Haus Hardt bietet 
nun Benjamin Stapf nach Absprache verschiedene pädagogische Modu-
le zu folgenden Schwerpunkten an:

Teamorientierte Wald- und Wiesenaktionen•	
Sinneswahrnehmung•	
Abenteuer und Entdecken•	

Alle pädagogischen Angebote werden zu jeder 
Jahreszeit und bei jedem Wetter durchgeführt!!



Terminänderung!
19. März 2016
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	 NaturFreunde Haus Mitte

NaturFreunde Haus Mitte
50672 Köln • Franz-Hitze-Straße 8 (nähe West-Bhf) • Tel. 0177/7476789

eMail: Nfh-Mitte@naturfreunde-koeln.de

Senioren - Kreis
 Im Naturfreunde Haus Mitte 

Treffen an jedem 1. und 3. Freitag im Monat
Der Singkreis trifft sich um 15:00 Uhr

Ab 17:00 Uhr Klönen, Spielen,
oder Programm nach Absprache!

Unser Haus in der Stadtmitte ist ein sehr ge-
fragtes Haus! Es wird von vielen Gruppen gern 
genutzt. Bis Ende des Jahres und auch schon im 
neuen Jahr sind viele regelmäßige Wochentage 
gebucht. Dazu wird jetzt auch viel Schach im 

Haus 
ge-
spielt. 
Das 
liegt 
auch daran das die AWO ihre Räu-
me an einen Kindergarten verge-
ben mussten und nun deren Nutzer 
bei uns unterkommen wollen. 
Dazwischen sind natürlich auch 
regelmäßige Termine für Natur-
Freundegruppe reserviert.

Die NaturFreunde wollen für sich das Haus dauerhaft erhalten und einen län-
geren Pachtvertrag abschließen. Das dauert aber noch und solange liegt die 
Zukunftsplanung auf Eis und beschränkt sich auf die heutige Nutzung.

Alle Programmhefte seit 2004 (und auch Ältere, 
sofern ich sie in die Finger bekomme) sind auf un-
seren Webseiten als Faksimile zu finden. Darin alle 
Texte durchsuchbar und Bilder zu entnehmen!
                                                 Jürgen Schramm   
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		 Fachgruppen

    Töpfer-Gruppe
Treffen jeweils 14-tägig donnerstags um 19 Uhr (erfragen!) 
im NF-Haus Höhenhaus, Honschaftsstraße 330
Marita Steden, Glockenblumenweg 84,  
51067 Köln, Telefon 0221-636412

Die Naturfreunde-Melodiker
Das kleine (aber Feine) Musikensemble 
hat seinen langjährigen Leiter Herbert 
Löhe verloren! 
Wie es evtl. weitergehen soll war bei 
Redaktionsschluss leider nicht klar.

Lieber Herbert, 
im Namen der Kölner musikliebenden 
NaturFreunde bedanken wir uns sehr 
herzlich für dein langjähriges Engage-
ment und die vielen schönen musikali-
schen Stunden!
Der Kölner Vorstand

     Sportgruppe
Im Winterhalbjahr treffen wir uns wie immer ab Oktober 
in der Turnhalle der Schule Kantstraße in Köln-Kalk zu 
Gymnastik und Konditionstraining sowie Volleyball. Alle 
Interessierten sind herzlich zur angemessenen sportlichen 
Betätigung eingeladen. Ob Jung oder Alt, wir bieten für 
Jeden das richtige Programm.
Das Bildschirmfoto links zeigt eine typische Walkingrunde 
aus dem Sommer.
Übungsleiter Werner Frangenheim,  
Telefon 0221-3606572 
E-Mail: w.frangenheim@netcologne.de
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	 Kölner Wanderprogramm  

Wanderprogramm der
Ortsgruppe Köln
Leitung:      Günter Mauer, Grafenmühlenweg 72 
	      51069 Köln (Dellbrück), Tel. 0221/688907
04.10.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
11.10.	 Lindlar - Harte Gasse - Thier 16 km, E möglich, F G.Bartsch-R.,  
	 A: Bhf. Deutz L1 8:57, Bensberg 9:30
18.10.	 Overath - Naafbachtal - Overath 12 km, evtl. Endeinkehr, F B.Gräfe,  
	 A: RB25 Bhf. Deutz 10:26
25.10.	 Wipperfürth/Fürden - Agathaberg - Wipperfürth 14 km, E möglich,  
	 F G.Bartsch-R., A: Bhf. Deutz 8:50, Berg. Gladbach 9:17
01.11.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
08.11.	 Neschen - Scheuren - Altenberg 14 km, E möglich, F G.Bartsch-R.,  
	 A: Bhf. Deutz, 10:20, Berg. Gladbach 10:41
15.11.	 Wanderungns Blaue, ab 10:30 Uhr Bhf. Deutz
22.11.	 Bergisch Gladbach - Herrenstrunden - Asselborner Höhe 13 km,  
	 E, F B.Oberhäuser, A: S11 Bhf. Deutz 9.50
29.11.	 Honrath/Jexmühle - Bleifeld - Honrath/Jexmühle 13 km, E möglich,  
	 F G.Bartsch-R., A: Bhf. Deutz 8:56
06.12.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
13.12.	 Spitze - Bechen – Dürscheid/Steeg 12 km, E möglich, F G.Bartsch-R.  
	 A: Bhf. Deutz 8:50, Berg. Gladb. 9:17
20.12.	 Hilgen – Eifgenbachtal - Thomashof - Altenberg 13 km, E möglich,  
	 F G.Bartsch-R. A: Wiener Platz 9:18
27.12.	 Engelskirchen - Ehreshoven 13 km, Endeinkehr möglich, F G.Bartsch-R.,  
	 A: Bhf. Deutz 8:56
03.01.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
10.01.	 Königsforst 13km, Endeinkehr möglich, F B.Gräfe, A: RB25 Bhf. Deutz 10:26
17.01.	 Wanderung ins Blaue, ab 10:30 Uhr Bhf.Deutz
24.01.	 Kürten/Sürth - Wipperfeld - Junkermühle 13 km, E möglich, F G.Bartsch-R, 
	 A: Bhf. Deutz 8:50, Berg. Gladbach 9:17 
31.01.	 Düren Kuhbrücke - Kreuzau - Düren Renkerstrasse 15 km, E möglich,  
	 F G.Batsch-R. A: Bhf. Deutz 9:33, Hbf 9:36
07.02.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
14.02.	 Kürten/Eulensiefen - Delling - Kürten Rathaus 15 km, E möglich,  
	 F G.Bartsch-R. A: Bhf. Deutz 8:50 Berg. Gladbach 9:17
21.02.	 Nördliche Wahnbachtalsperre, Wolperath - Pohlhausen - Siegburg/ 
	 Braschoss 14 km, E möglich, F G.Barsch-R., A: Bhf. Deutz 9:26
28.02.	 Nettersheim – Genfbachtal - Nettersheim 13km, Endeinkehr,  
	 F B.Oberhäuser, A: Bhf. Deutz 9:15
06.03.	 Wanderung ab NaturFreundehaus Hardt 10 Uhr
13.03.	 Schmidtheim Bhf - Schmidtheim – Blankenheim/WaId 14 km, E möglich,  
	 F G.Bartsch-R., A: Bhf. Deutz 9:15, Hbf. 9:21
20.03.	 Wanderung ins Blaue, ab 10:30 Uhr Bhf. Deutz
27.03.	 Blaustem? Niederholtorf - Kloster Heisterbach - Niederdollendorf 13 km,  
	 E, F G.Bartsch-R. A: Bhf. Deutz 9:41 Pr
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Unsere Beiträge seit 2011:
	 E - Einzelmitglieder:					     55 Euro
	 F - Familienmitglieder (E+F zusammen +Kinder):       102 Euro
	 K/J - Kinder/Jugendliche (allein):			   16 Euro
Kinder, deren Eltern Mitglied der NaturFreunde sind, sind beitragsfrei! 

(seht hierzu bitte auch den TOP zur JHV 2016! hier Seite 18)

Personalien
Personalien

Neumitgliedschaften in Köln:
Christa Gericke (Hh), Liza Conrad,  Rosemarie Feilzer-Ley (bei-
de Kalk), Hans-Peter Keul (Mitte)

Besondere Geburtstage in diesem Halbjahr:

                             Herzlichen Glückwunsch!

60 Jahre: Jutta Fritzsche, Marita Steden 

65 Jahre: Liza Conrad, Wolfgang Gläser

70 Jahre: Dr. Hans Busbach, Hans-Joachim Fritzsche

75 Jahre: Herbert Kreisfeld,Rudi Kühlem

80 Jahre: Hanneliese Diederich, Manfred Knepper, Karin Menke 

85 Jahre: Margarete Anschau, Günter Mauer, Theodor Stübling

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder 
Reinhold Ages, Günter Schmitz, Benita Schulz



aus der Kölner OG-Geschichte
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Wissenslücke im Falle  
NFH Weyerhof  
geschlossen
Die Cölner Naturfreunde trachteten schon bald nach Grün-
dung des Vereins 1911 nach einem eigenen Übernach-
tungshaus in einem Wandergebiet. Der Erste Weltkrieg 
zerstörte alle Pläne. Nach Kriegsende schuf der Verein 
mit der Eintragung ins Vereineregister die Voraussetzung zum Abschluss von Rechts-
geschäften. Das geschah am 18. Oktober 1919 und schon acht Wochen später wurde 
das Bauernhaus „Weyerhof“ bei Honrath angemietet. Aus den begeisterten Schilde-
rungen von Zeitzeugen wissen wir, welch hohen Stellenwert das Haus hatte. Deshalb 
verwunderte es, als ein Foto des Hauses mit der Auf-schrift „27. Februar 1921, letztes  

Bild vom Weyer-hof“ auftauchte.
Erste Vermutung war, dass man sich voll auf das Objekt „Haus Himmerich“ 
konzentrieren wollte, das bereits im Februar 1920 gepachtet und danach 
umgebaut wurde; Eröffnung war dann kurz nach dem „letzten Bild“ vom 
Weyerhof am 13. März 1921.
Nun schickte mir Joachim Schindler, ein Naturfreund aus Leipzig ein Ori-
ginalblatt der Ortsgruppe Köln vom September 1919. Daraus geht hervor, 
dass die Hauptver-sammlung den Vorstand beauftragt hatte, ein geeignetes 
Grundstück mit Haus zum Ankauf ausfindig zu machen. Zur Sicherung der 
finanziellen Voraussetzungen wurde die Ausgabe von Anteilscheinen be-

schlossen. Mit einem Werbeblatt wurde für deren Kauf geworben. Solch ein Blatt hat mir 
der Freund Schindler zugeschickt.
Begründet wurde diese Aktion mit folgenden Worten: „Das jetzige gemietete Haus bei 
Honrath ist unseren Verhältnissen nach zu klein.“  Die Bedingungen für den Kauf der An-
teilscheine und für die Rückzahlung sind interessant, waren aber zu damaliger Zeit nicht 
unüblich, wie wir von anderen Ortsgruppen wissen.
In Bezug auf die Pachtzeit von Haus Weyerhof ver-
blüffte Werner Frangenheim mit einem Foto aus dem 
Nachlass seiner Eltern: Eine Wandergruppe vor einem 
Fachwerkhaus mit dem Vermerk „Ostertour 1932 Wey-
erhof“. An der Stirnseite des Hauses ist die leicht ver-
waschene Aufschrift „Naturfreunde Köln“ zu erkennen. 
Auch die Zeitangabe dürfte richtig sein, wie man an der 
Wanderkleidung erkennt und diese mit derjenigen vom 
Beginn des Jahrzehntes vergleicht.
Übrigens, bis zur Eröffnung des zweiten Himmerichhauses 1926 bot Haus 1 nicht mehr 
Platz als der Weyerhof, aber die Lage und die Aussicht vom Himmerich überzeugte.
Hans Peter Schmitz
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